
Nimm dir die Zeit! Sie wird dir nicht einfach zufallen. (Epheser 5,16)

Suche dir einen ruhigen Platz, an dem du ungestört bist. (Matthäus 6,6)

Beginne mit Gebet. Bitte Gott darum, dass Er dir Sein Wort aufschließt und du Ihn

richtig verstehst. (Jakobus 1,5)

Lies die Bibel im Zusammenhang, z.B. mit einer guten Tageslese oder einem Bibelleseplan.

So vermeidest du Verse aus dem Zusammenhang zu reißen. (2. Timotheus 3,16) 

Beachte den Kontext in dem der Abschnitt steht. Frage nach Wer? Warum? Wo? Was?

Wann? (2. Timotheus 2,15)

Ziehe die praktische Anwendung aus dem Gelesenen. (Matthäus 7,24)

Mache dir Notizen. Alles was wir selber reproduzieren, können wir uns besser merken.

(Sprüche 1,5)

Beende mit Gebet. Danke Gott für das was du heute gelernt hast und bitte Ihn darum,

dass du auch die Konsequenzen ziehst. (Philipper 2,13)

Handle nach dem was du gelernt hast. (Jakobus 1,22)

Gib nicht auf, wenn es nicht so läuft. Bitte Gott um Hilfe und fange wieder an, dich mit

seinem Wort zu beschäftigen. (Lukas 11,9/ Johannes 14,26)

Manchmal fällt es uns schwer, regelmäßig in der Stillen Zeit mit Gott zu sein.

Dabei brauchen wir sie so dringend, um in unserem Glauben und Leben mit Gott zu wachsen.

Wenn du Schwierigkeiten damit hast, regelmäßig die Bibel zu lesen, dann betrachte die

nächsten 24 Tage als eine Herausforderung, die gute Gewohnheit einer täglichen Stillen Zeit

zu festigen. 

Die folgenden Tipps sollen dir dabei helfen:


